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Die ultramontane Jubelfeier in Köln
Es kann kein treffenderes Symbol unſerer Parteiverhält

niſſe geben als es jüngſt die Münchener Jugend in einem
Bilde der Germania vor Augen re an deren ſchon
halb zerzauſter Gewandung rechts die ſchwarze Geſtalt eines
breitſchultrigen katholiſchen Prieſters links die blutrote
eines mit der hohen Dinge gezierten Sozialdemokraten
zerren Das Bild gewinnt beſonderes Leben im Hinblick
auf die ſoeben beendete Maſſendemonſtration der Ultra
montanen in Köln und die bevorſtehende der Sozialdemo
kraten in Dresden Beide zeigen ſich die Zähne jede möchte
die Germania ganz in ihrer Gewalt haben die eine gibt
das nur im geheimen zu die andre redet offen davon
Beide erkennen im andern den Todfeind und beide liefern
den traurigen Beweis dafür daß heute nach mehr als
dreißigjährigem Beſtehen des Deutſchen Reiches immer noch
nicht Parteien im Staate ausſchlaggebend ſind deren Pro
gramm den realen politiſchen Nutzen ihrer Nation bezweckt
ondern die das Intereſſe an einer Glaubenslehre für

ihre politiſchen Taten maßgebend ſein laſſen politiſche
Theoretiker nicht Praktiker Die Zentrumspolitik beherrſcht
der Glaube an ein religiöſes die ſozialdemokratiſche an
ein politiſches Jenſeits cSolange Glaube und nicht Wiſſen und Einſicht die Geiſter
verbündet wird immer die geſchickte Leitung und Jnſzenierung
der theatraliſche mit Schlagworten und roßſprechereien er
zielte Effekt die Hauptrolle für die Leitung der Maſſen
ſpielen Und hierin ſind die Leiter der Kat olikentage
ebenſo Meiſter wie die der ſozialdemokratiſchen Parteitage
Das Zentrum freilich hat es mit ſeinem Publikum dabei
unendlich viel leichter als die Sozialiſtentage Widerſpruch
exiſtiert nicht oder doch nur in ſchüchternſter Form Man
iſt da um über die Einheit der katholiſchen Kirche und des

entrums zu jubeln ſich an Maſſenreden Maſſenreſolutionen
aſſenverſammlungen zu berauſchen Nach jeglichem Schlag
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wort jedem gedankenloſen Lob alles deſſen was ultramontan heißt brauſt durch die Feſthalle wie ein Orkan von
Beifall u nichts anderem als zu dieſem Beifall iſt ja die
große Mehrheit erſchienen

Je kritikloſer die Selbſtverherrlichung auf den Katholiken
tagen beſorgt zu werden pflegt um ſo mehr fällt die Pflicht
dieſer Kritik den Draußenſtehenden zu Mit dem Lärm
ſolcher Maſſenkundgebungen kann niemand in Deutſchland
konkurrieren wohl aber gibt es im Zeitalter der Reklame
Leute bis in die höchſten Regierungskreiſe hinein die
er blendet Jſt es doch u gerade die ne des
Zentrums durch die Regierung die das Selbſtgefühl der
ultramontanen Tagungen noch höher ſchwellen läßt Denn
die Zeiten wo Verfolgung und Einengung das Zentrum
politiſch zuſammenhielten ſind heute endgültig vorbei wo es
der katholiſchen Kirche laut päpſtlichen Zeugniſſes in
Deutſchland beſſer als irgendwo anders geht Heute iſt es
das Hochgefühl zu herrſchen ſind es perſönliche geſellſchaft
liche und geſchäftliche Beziehungen die bis in die Regierung
hineinreichen die die Zentrumsmaſſe umklammert Trotz
aller Ableugnungen ſteht der Wunſch zu herrſchen allem
andern voran Die religiöſe Seite dient dem eigentlichen
r Katholizismus als Mittel zu politiſcher Herrſchaft
m religiöſen Dingen laſſen wir die Katholiken unter ſich
n politiſchen Dingen aber iſt es gut auch der gr

eit unſerer Teſegeng gegenüber der Kritik etwas auf die
Sprünge zu helfen

Der Mantel der konfeſſionellen Duldſamkeit
wurde in Köln beſonders oſtentativ e Schau getragen
Jede Schärfe gegen die anderen Konfeſſionen ſolle vermieden
werden Man wolle ſich nur mit ſich ſelbſt beſchäftigen
Ein Redner bemerkte mit der den Katholikentagen ſo hübſch
anſtehenden Beſcheidenheit noch auf keinem der 50
Katholikentage ſei jemals ein Wort gefallen das irgend
welche Andersdenkende verletzen könnte Hübſch klingt
auch wie ſich der Abg Porſch ausdrückte Wir
ſind ſtets die Pioniere der LiebeMan wolle ſich nicht auf den dürren toppeln
konfeſſioneller Verhetzung bewegen ſondern ſich freuen an
den grünen Weiden katholiſchen Glaubens Die regierende
Partei iſt heute beſonders zu konfeſſioneller Duldſamkeit
verpflichtet Man war ſich deſſen bewußt und an groben
Ausfällen hat es daher gefehlt Aber ſich in die Denkart eines
Evangeliſchen oder Liberalen hineinzuverſetzen das iſt den
Ultramontanen von er ſo ſchwer geworden daß ſie nicht
merken wie es auf dieſer Seite verletzt wenn Pfarrer
Wurm in ſeinem Vortrag über die katholiſchen Miſſionen
von dem Schutzheiligen des Guſtav Adolf Vereins
ſprach der im Unterſchied von dem des Bonifatiusvereins
zwar auch ſeinerſeits durch Deutſchland n ſei aber

zu einem anderen Zwecke als der heilige Bonifatius Jn
der Programmrede des Juſtizrats Cuſtodis die der ſtreit
u Präſident des Katholikentages der bayriſche Landtags
präſident Dr von Orterer ausdrücklich als programmatiſch
anerkannte wird mit flammenden Worten zur Wahrung
des Rechtes der Katholiken gegen die brutale Unduldſamkeit
der Feinde gegen den irreligiöſen Fanatismus und gegen
die Vorurteile der Andersgläubigen aufgefordert Doch

Glaubt aber der Redner über die römiſche
rage Dr Rumpf auch daß es den Evangeliſchen gleich

gültig iſt wenn er im Namen der von unſerer Regierung
gehä chelten und verwöhnten Partei auf dem Katholikentag

unter einmütigem Beifall in die Maſſen hineinruſt Der
Papſt iſt das unfehlbare vie der Chriſtenheit
für alle Regierungen und alle Staaten Wenn

man mag über das alles als über zufällige Entgleiſungen 9

Abend Ausgabe

Siebenunddreißigſter Jahrgang

Saale Zeihun
Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen

Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer OriginalArttiſt nicht geſtattet rtitet

g

JJJJJJ vvJ 2

im proteſtantiſchen Deutſchland davon erzählt wird daß
bisher erſt der Menſchheit Rom untertan ſei es müßte die
ganze Erde ihm unterworfen werden und wenn von der
einen chriſtlichen Kirche geſprochen wird die einzig und
allein die katholiſche ſei und daß jeder der ihr nicht
zugehöre kein Chriſt ſei Das iſt die en die
der Klerikalismus ganz allgemein heute dem Proteſtantismus
zu teil werden läßt Er entſpricht der Frage die jüngſt das
älteſte und heute noch in Bayern führende Zentrumsblatt
die Augsburger Poſtzeitung, als Antwort auf die andere
Page ereit hatte warum heute mehr Katholiken zum

roteſtantismus überträten als umgekehrt Wohin fallen
ſo ſchrieb ſie die madigen Pflaumen nach oben

oder nach unten
Die Proteſtanten die in Deutſchland die Mehrheit haben

können zum mindeſten die Rückſicht von der katholiſchen
Minderheit verlangen die ſie ſelbſt der freien Religions
übung der Katholiken laut päpſtlichen Zeugniſſes
angedeihen laſſen Jmmer wieder aber hieß es in Köln
wir wollen nichts als unſer Recht Nun gehört denn aber
zu dieſem Rechte nicht nach ultramontaner Anſchauung
daß die katholiſche Kirche ſich als die allein be
rechtigte Kirche betrachtet die alle Geiſter in Deutſch
land zu beherrſchen berufen und verpflichtet iſt Gerade
die Kölner Generalverſammlung der ultramontanen
Katholiken Deutſchlands wie ſie ſich richtiger zu nennen
hätte hat immer und immer wieder betont daß die
Katholiken ſich auf allen Gebieten des öffentlichen und
geiſtigen Lebens im ultramontanem Sinne zu betätigen die
Pflicht hätten Ueberall alſo ſollen ſich nach dem Wunſch
der Führer die Geführten mit dem kirchlichen Programm
vordrängen überall ſollen ſie ihre Ellbogen gebrauchen
Früher als man den Katholiken religiöſen Zwang auf
erlegte war dieſer Ellbogengebrauch entſchuldbar heute
wo der Staat ſich wie im Falle Korum und im Fall der
Straßburger Fakultät in Volks und Hochſchulſachen zum
Büttel der Kirche macht iſt dies Vordrängen ein Streben
nach politiſcher Macht und eine Beeinträchtigung anderer
Weltanſchauungen

Gefährlich wird dies Streben bei der auf den Katholiken
tagen gepflegten Selbſttäuſchung Gerade worin man am
ſchwächſten iſt das wird am lauteſten in Anſpruch ge
nommen Das Zentrum will die rn aller wiſſen
ſchaftlichen Beſtrebungen will angeblich die Kunſt
ſchützen und fördern und die Pflege der kirchlichen und poli
tiſchen Freihe i t übernahm das Zentrum auf dem Katholiken
v ganz offiziell von dem in Liquidation befindlichen
Liberalismus Und daß dieſe Erziehung zur Selbſttäuſchung
ſofort ihre gefährlichen Früchte trug zeigte der frenetiſche

ubel der durch die Rieſenhalle gerade da tobte wenn ein
edner beſonders kräftig in ſolcher Anmaßung machte Der

katholiſche Arbeiter und Bauer wird nicht anſtehen den
Mund daheim zum Ruhm des Zentrums ebenſoweit aufzutun
wie er es auf dem Katholikentage gelernt hat

Der Liberalismus früher der Popanz aller Katholiken
tage iſt alſo nach den letzten Reichstagswahlen in Liquidation
ſo hat man es in Köln vernommen An ſeine Stelle iſt
das rote n getreten gegen das das Zentrum an
zurennen hat Auch dieſer Streich muß dem ewig ſiegreichen
Zentrum gelingen Daß die verhaßten kulturell liberalen
Anſchauungen aber in der Sozialdemokratie fortleben
und ſie nur einen Abfall vom politiſchen Liberalismus
bedeutet das ſtört die Zentrumslogik weiter nicht Aber
mit Recht wittert ſie in der Sozialdemokratie ihren größten
Je Die Wahlagitation in den unteren Ständen iſt vom

entrum auch bei den letzten Wahlen wieder muſterhaft be
orgt worden Man braucht hier nicht dem Wortſchwall zu
zu hören der darüber auf dem Katholikentage ſelbſt erklungen
iſt Die liberale Köln Ztg t gewiß ein unverdächtiger
Zeuge dafür Sie ſchreibt nämlich über den Organiſations
verein für die Zentrumswahlen den katholiſchen Volks
verein Heuüte hat der Volksverein die Kinderzeit hinter
ſich und bei den letzten Reichstagswahlen hat er das muß
auch jeder Gegner zugeben ſeine Feuerprobe glänzend
beſtanden Er umfaßt heute 300,000 Mitglieder darunter
10,000 ſozial geſchulte Vertrauensmänner und Geſchäfts
führer Keine Partei im Deutſchen Reiche ſelbſt
nicht die ſozialdemokratiſche kann eine ſolch fein
organiſierte Kerntruppe von Wählern und eine ſolch um
faſſende agitatoriſche Tätigkeit in allen Ständen des Volkes
aufweiſen wie der Volksverein ſt das katholiſche Deutſch
land die Garde für die Wahlſchlachten des Centrums
Alle Parteien und beſonders die Liberalen können hier
lernen Stolz bemerkt e die Germania Dieſe
lobende Anerkennung der Volksvereinsbeſtrebungen iſt dem
nationalliberalen Blatte gewiß nicht leicht geworden Um
ſo größer iſt die Ehre für den Verein der ſich die An
erkennung der Gegner durch ſeine Erfolge erzwungen hat
Und doch Wie ſtand es denn mit der Probe auf die
Zuverläſſigkeit der Zentrumswähler de der Sozial
demokratie in den ländlichen und induſtriellen Wahlkreiſen
bei der ken Reichstagswahl Die Zahlen
beweiſen das Gegenteil und zerſtören was ſchon längſt
in a Spanien und Frankreich geſchehen iſt auch für
Deutſchland auf immer die Mär für die auch unſere
degierung nur allzu empfänglich iſt daß die katholiſcho

Kirche ein allezeit zuverläſſiges Bollwerk gegen die Sozial
demokratie ſeil Bisher ſchien es als dränge die Sozial
demokratie nur in evangeliſche Wahlkreiſe ein Triumphierend
wies das Zentrum im Weſten immer wieder darauf hin
daß die beiden Provinzen Rheinland und Weſtfalen nur
einen e rn vertretenen Wahlkreis hätten

lderfeld Jetzt ſind nichtbas vorwiegend evangeliſche
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nur die um größeren Teil katholiſchen Wahlkreiſe Dortmund
und Vochum hinzugekommen ſondern der Zuwachs
von ſozialdemokratiſchen Stimmen iſt auch
in katholiſchen Diſtrikten ungleich größer geweſen
als in evangeliſchen Der Reichstagsabgeordnete Trim
born iſt ehrlich genug geweſen das zuzugeben die Wahlen
ſagt er hätten klar bezeugt daß die katholiſchen
Arbeiter gegen die Sozialdemokratie längſt nicht ſo

efeit ſeien wie man bisher angenommen habe Die
Statiſtik gibt ihm recht Während die ſozialdemokratiſchen
Stimmen nach einer vom Hann Kour aufgemachten
Rechnung in den evangeliſchen Regierungsbezirken Breslau
und Königsberg um 18 Proz Potsdam ohne die
induſtriellen Kreiſe Niederbarnim und Teltow um 38 Proz
in Frankfurt a O um 36 Proz in den ländlichen Wahl
kreiſen Pommerns um 35 Proz in den Regierungs
Bezirken Magdeburg und Erfurt um je etwa
30 Proz gewachſen ſind ſtieg ihre Zahl in dem
faſt 93 katholiſchen Regierungs Bezirk Münſter
um 800 Proz im ländlichen überwiegend katholiſchen
Teil des Reg Bez Köln um 160 Proz in den alt
bayriſchen kath oliſchen Wahlkreiſen eingeſchloſſen die
roßſtädtiſchen Münchener Wahlkreiſe um 104 Proz
erade in den ländlichen Bezirken iſt der Einfluß der

katholiſchen Geiſtlichkeit bekanntlich am alllerſtärkſten
und gerade hier hat er ſich als im Grunde un
wirkſam erwieſen Der katholiſche vierte Stand macht alſo
einfach die Entwickelung zur Sozialdemokratie heute nur
ſpäter durch als der evangeliſche das iſt alles Ein
weiterblickender Staatsmann wird darin niemals einen
weſentlichen Vorteil niemals einen Grund erkennen aus
Intereſſe für Erhaltung des Staates Kulturgüter an den
Klerikalismus zu verraten Aber haben wir heute noch
andere Staatsmänner als ſolche die von der Hand in den
Mund leben Die Zeit der Bismarcke iſt wie s heute ſcheint
für immer vorüber Wir empfehlen unſerer Regierung
dringend ihren Glauben ſie könne den Teufel der Sozial
demokratie mit dem Beelzebub des Ultramontanismus aus
treiben an der Hand der Reichstagswahl Statiſtik von
1903 einer gründlichen Reviſion zu unterziehen

Wäre die Regierungsfähigkeit des Zentrums ganz all
gemein eine Erziehung zu nationalem Denken geworden
man könnte ſich ihrer freuen Sie wird aber kaum länger
währen als der Einfluß des Zentrums auf die Regierung
währt Heute ertönen Jubelrufe bei jeder Nennung des
Namens Kaiſer Wilhelms II und eine Reihe von Haupt
rednern voran der Kardinal Fiſcher fühlen ſich berufen
die deutſche und patriotiſche Geſinnung des Zentrums ge
fliſſentlich zu betonen Papſt und Kaiſer werden mit
Be in einem Atem genannt Freiheit für dietatholiſche irche aber heißt Herrſchaft über die Schule

und über die Univerſität Charakteriſtiſch kommen
dieſe Herrſchaftsanſprüche in den nach Anſicht der Kreuz
zeitung nur platoniſchen Entſchließungen für einen Kreuz
zug gegen Jtalien zu Gunſten weltlicher Papſt
herrſchaft zum Ausdruck Sie klingen um ſo
weniger platoniſch als ſie ganz Ter ſind
ſelbſt nach Anſicht des Präſidenten des Katholiken
tages Dr v Orterer der in Gefangenſchaft ſchmachtende
Papſt Leo XIII das Papſttum zu einer nie gekannten
Höhe gebracht hat Würden die Leſer der Kreuzzeitung
auch eine Entſchließung zu Gunſten der Abtretung Elſaß
Lothringens als platoniſch zu betrachten geneigt ſein Oder
fraterniſieren ſie ebenſo mit den Welfen die Hannover
mit den Polen die Polen wiederhergeſtellt wiſſen wollen

Am beklagenswerteſten aber iſt im Intereſſe der natio
nalen Einheit daß einer Partei dauernd von der Regierung
Vorſchub geleiſtet wird die auch in Köln wieder eifrig
an der Arbeit war in der Hoffnung auf den Sieg ihrer
Sache die konfeſſionelle Spaltung in alle
Kreiſe in alle Verhältniſſe und Lebens
beziehungen mögen ſie geſchäftlicher oder familiärer
Art ſein in Volks und Mittel und Fortbildungsſchulen
in Kranken und Waiſenhäuſer in Kegel Tanz und
Sportklubs in kaufmänniſche und Wohltätigkeitsvereine
hin einzutragen und von da aus entweder den Riß zu ver
tiefen oder den Einfluß ihrer Weltanſchauung zu dem mahß
gebenden im Deutſchen Reiche zu machen Und dieſe Weit
anſchauung kann nirgends den wiſſenſchaftlichen techniſchen
künſtleriſchen oder wirtſchaftlichen Fortſchritt für ſich in
Anſpruch nehmen Einer der intelligenteſten Redner des
Katholikentages Profeſſor Frhr v Hertling ſprach offen
von der Jnferiorität der katholiſchen Wiſſenſchaft
und die Zahlen beweiſen daß der Zudrang zu akademiſchen
Berufen der Zudrang zur Technik aus katholiſchen Kreiſen
ungleich geringer iſt als aus evangeliſchen und daß ſelbſt
in Sen katholiſchen Gegenden des Weſtens Reichtum und
Bildung ſtets vorwiegend auf evangeliſcher Seite zu finden

ſind iUnd ſo muß dem Selbſtgefühl das ſich auf der Kölneru denen ubelfeier ſo behaglich breit gemacht hat
von dem nichtultramontanen Volksteil zugerufen werden
Wir achten die religiöſe Weltanſchauung und Andachts
übung jeder Konfeſſiön hoch und wollen nicht Richter ſein
über jenſeitige Dinge Aber wir ſträuben uns mit aller
Macht gegen die Alleinherrſchaft einer Minderheit
die nicht ihren Leiſtungen für Staat und Kultur
ſondern lediglich der Uneinigkeit der andersdenkenden
Gruppen ihre zufällige Herrſchaft im Deutſchen Reiche ver
dankt Der deutſche Michel ſoweit er nicht unter dem
ultramontanen Banne ſteht hält wohl lange ſtill aber
auch ſeine Geduld kann endlich einmal reißen Nr
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e eine von der Verſammlung deutſcher Delegierter vomo Frl chen Kongreß abgeſandte Ergebenheitsdepeſche iſt

lgende Antwort des Kaiſers eingelaufen
otsdam Herrn Pr Vodenheimer Baſel Se Maj der

Kaiſer und König laſſen dem ſechſten Zioniſten Kongreß für
den Huldigungsgruß danken Auf allerhöchſten Befehl der
Geheime Kabinettsrat v Lucanus

Politiſches
Als wir vor einiger Zeit mitteilten in Bundesratskreiſen

nehme man an es werde in abſehbarer Zeit zu einer Aus
ſprache der einzelſtaatlichen Finanzminiſter über
die Frage der Finanzreform kommen ſetzte ſich wie
durch einen Druck auf die elektriſche Leitung der geſamte De
mentier Apparat von den Berliner Politiſchen Nachrichten
bis zur Süddentſchen Reichskorreſpondenz in Bewegung umunſere Mitteilung zu dementieren Dieſelbe geſchätzte Seite
die uns damals der Erfindung zieb verbreitet jetzt die Nach
richt die Finanzminiſter verſchiedener Einzelſtaaten würden
Ende September oder Apſang Oktober in Berlin zu einer
Konferenz zuſammentreten Nur um den Anſchein zu er
wecken ſie habe Recht bebalten beſtreitet jetzt die offiziöſe Nach
richt daß bei der Srzanng der Finanzminiſter Fragen der
Reichsfinanz reform in Betracht kommen könnten Ernſten
Männern und Politikern darf man aber doch nicht weismachen
wollen die Finanzminiſter der Einzelſtaaten würden auf der
beabſichtigten Berliner Konferenz ſich über die Balanzierung
des Reichshanshaltsetats beſprechen ohne ſich über die Frage
der Reichsfinanzreform zu unterhalten Nachdem letztere
eben erſt dazu gedient hat den Wechſel im Reichsſchatzamt zu
erklären fühlen ſich ſofort nachdem von ſeiten des Zentrums

eäußert iſt mit der Reichsfinanzreform könne es noch lange
ege haben einige Beſchwichtigungsräte befliſſen das Ungeheuer

der Reichsfinanzreform in die Wolfsſchlucht zu befördern Wird
es nicht Rache nehmen

Wir hatten kürzlich einen von der Deutſchen Allgemeinen
Mühlen Zeitung erzählten Fall von ungeheuerlichen Prak
tiken einer e ääh Regierungsbehörde wieder

egeben weil dieſes Vorkommnis inſofern einen ſtark politiſchen
eigeſchmack trägt als es die Stimmung der kleineren ſüd

deutſchen Bundesſtaaten gegen die preußiſchen Behörden
mit Recht erbittern muß Wir bringen die nach der Allgem

Ztg dargeſtellte Tatſache nochmals in aller Kürze in
Erinnerung eine preußiſche Behörde hat ſich bei einem
Bäcker ohne deſſen Vorwiſſen alſo heimlich eine Probe
Mehl zu verſchaffen gewußt das jener Bäcker aus einer ſeinem
Städtchen benachbarten nicht preußiſchen Mühle bezog Der
Bäcker wie andere Kunden waren mit der gelieferten Mehlſorte
Nr 3 durchaus zufrieden Die preußiſche Behörde ließ die ent
nommene Mehlſorte von einem Hofapotheker nnterſuchen auf
Grund dieſer Unterſuchung erhielt ver betreffende Bäcker die
Mitteilung jene Mehlſorte Nr 8 müſſe als zum Backen
d e We erſcheinen weil eine Mehlſorte Nr 3 nach
dem Geſetze 838 Prozent Waſſer aufnehmen ſolle während die
unterſuchte Sorte nur 36,7 Prozent aufgenommen habe Ab
geſehen davon daß faſt jede Mühle ihre Mehlſorten ſelbſtändig
numeriert alſo eine einheitliche Mehlſorte Nr 3 nicht
exiſtiert wird die Bemängelung des Waſſergehaltes nach dem
Urteil des Hofapothekers in Fachkreiſen für ganz haltlos erklärt
Aber dieſe techniſchen Fragen fallen hier gar nicht ins Gewicht
Es handelt ſich in erſter Linie um das Vorgehen einer
preußiſchen Behörde die zu den kleinlichſten Mitteln Zuflucht
uahm Die Richtigkeit der Darſtellung der Dtiſch Allgem
Mühlen Ztg wurde weil ſie eigentlich wirklich unglaublich
ſein ſollte von mancher Selte angezweifelt Wie man uns
indes mitteilt hat ſich dieſen Mißgriff die preußiſche Regie
rungsbehörde in Sigmaringen zu Schulden kommen laſſen
die betroffene und geſchädigte Mühlenfirma iſt eine benachbarte
badiſche Mühle

Die polniſche Agitatkon in Weſtfalen iſt nach
den Reichstagswahlen nicht zum Stillſtand gekommen Man iſt
jetzt damit beſchäftigt die Organiſation weiter auszubauen und
den Jnduſtriebezirk mit einen Netz von polniſch katholiſchen
Gewerkvereinen als Gegenſatz zu den chriſtlichen und ſozial
demokratiſchen Gewerkvereinen zu überziehen An der Spitze
dieſer eng ſteht der radikal polniſche Wühler und Redaktur
des Wiarus Polski Bresjki in Bochum Er hielt am
Sonntag in Witten eine ſehr zahlreich beſuchte Polenverſamm
lung ab worin über 100 Polen ihre Unterſchrift zur Gründung
eines polniſch katholiſchen Gewerkvereins gaben

Herr Da maſchke macht nach der Voſſ Ztg die Fuſion
der Nationalſozialen mit der Freiſinnigen Vereinigung nicht mit
Er will neutral bleiben und ſich in Zukunſt ganz der Boden
reform widmen

Volkswirtſchaftliches
Eine unerfreuliche Erſcheinung iſt nach den neueſten Feſt

irrt der Medizinalabteilung des Kultusminiſteriums der
ückgang der Geburtsziffer Wir ſcheinen im Begriff

darin Frankreichs Wege zu gehen Er betrug 1876 für Preußen
noch 40,9 vom Tauſend iſt 1900 auf 386,98 zurückgegangen und
betrug 1901 nur 86,52 Berlin beſonders hatte 1876 noch eine
Geburtsziffer von 46,0 auf tanſend ſie betrug 1901 nur noch
26,68 Die kleine Zunahme in einzelnen Regierungsbezirken
gegen 1900 kann über die Tatſache nicht hinforttäuſchen daß die
Geburtsziffer in Preußen ziemlich ſtark ſinkt Von 13896 bis 1901
zeigen eine Abnahme der Geburtsziffer 349 Kreiſe eine Zu
nahme 210 Letztere erſtreckt ſich faſt ausſchließlich auf das
platte Land und vorwiegend auf den Weſten

Das unter dem Protektorat des Kronprinzen ſtehende
Reichskomitee zu Gunſten der durch Hochwaſſer
e chädigten gnittiert a bis zum 15 Auguſt 1903
ber 105,379,20 M Weitere Beiträge nimmt entgegen die Kaſſe
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Kirche und Schule
Der Kaiſer hat den ſächſiſchen Geheimen Kirchenrat

D Pank in Leipzig in ſeiner Eigenſchaft als d des
Centralvorſtandes der deutſchen Guſtav Adolf Vereine den Abt
u Loccom Oberkonſiſtorialrat D Hart wig in Hannover und
as Vorſtandsmitglied des RheiniſchWeſtfäliſchen Vereins zur

Bildung und Beſchäftigung evangeliſcher Diakoniſſen Fabrik
beſitzer Paul Colsmann in Langenberg zu Mitgliedern des
rn hnns der Evangeliſchen Jeruſalem Stiftung

annt

Heer und Flotte
Der Kriegsminiſter v Einem hat nach der Berliner

olksztg einen von ſehr erfreulichem humanen Geiſte ge
tragenen Erlaß wider die zunehmende Häufigkeit der
Selbſtmorde im Heere an die Militärbehörden ergehen f

laſſen

Das Kriegsminiſterium ſieht ſich veranlaßt die Aufmerk
ſamkeit ſämtlicher Militärbehörden auf die zahlreichen Selbſt
morde in der Armee zu lenken wirken dieſelben

erſachen die in allen Uſchaftskle bewirken n en en r ne
npi Da aber hier dieſeckliche Neigu ban die Selbſtmord noch ardte ab Aenderung in der Lebens

werden

ſchmerzliche Trennung von der Familie der Hei
mat und den Frenunden
alle Offiziere und Unteroffiziere denen die Anusbildung derSoldaten anvertraut iſt mit ganz beſonderer Sorgfalt dar
über wachen die Stimmung ihrer Schutzbefohlenen e
und normal zu erhalten indem ſie ſich ihrer annehmen ſich
andauernd um ſie bekümmern ihre Bedürfniſſe kennen
lernen und für ihre körperliche und geiſtige Geſundheit
Sorge tragen Der Vorgeſetzte hat ſich auf dieſe Art die
Liebe ſeiner Untergebenen zu gewinnen und wird darum
auch die Disziplinarſtrafen verhüten können denn die denerſten leichten Disziplinarmaßregeln folgenden Strafen ſind be
denklich weil ſie geeignet ſcheinen oſtmals ehrgeizige und
leicht reiztare Charaktere ans dem Gleichgewicht zuwerfen Des Kriegsminiſterium wiederholt darum den Mili

tärbehörden die in dieſer Angelegenheit ſchon im vorigen
Jahre gegebenen Weiſungen und befiehlt eifrig darüber zu
wachen daß alle Vorgeſetzten den Soldaten gegenüber mit
aufrichtigem Wohlwollen vorgehen ohne Schwäche aber noch
mehr ohne übertriebene Strenge und ohne jemals
jene väterlichen Gefühle der Fürſorge und die Umgansformen
des gebildeten Mannes zu verlieren zu denen jeder
Vorgeſetzte im Verkehr mit dem Untergebenen verpflichtet
iſt Vor allem iſt das Hauptaugenmerk auf das Naturell
und den Charakter des Soldaten und auf ſeine
e Preiſe zu richten die Kenntnis dieſer Umſtändeiſt notwendig um gegebenenfalls dem Untergebenen raten

und helfen zu können und ſtets jene Rückſicht walten zu laſſen
die durch beſondere Verhältniſſe geboten ſein können Vor
allem ſind es ſchwächliche weichherzige und anormale Jn
dividnen die zum Selbſtmord neigen es iſt darum eine
ſtrenge Pflicht ſich ſolcher Perſonen beſonders anzu
nehmen und ihren individuellen Anlagen und Umſtänden aufs

h Rechnung zu tragen An die Armee Kom
mandos

Man kann nur wünſchen daß alle Kommandoſtellen ſich der
Durchführung dieſes Erlaſſes beſonders annehmen

Anläßlich unſerer Ausführungen über Einfachheit im
eere ſind uns vielerlei Zuſchriſten mit manchen Anregungen zur

Steuerung des hier und da überhandnehmenden Lnuxus zu
egangen Aus den verſchiedenen Klagen über die verteuerte
ebenshaltung der Offiziere laſſen ſich folgende übereinſtimmende

Urteile die in allen jenen Vorſchlägen wiederkehren entnehmen
1 die Klagen über die in den letzten Jahren raſch hintereinander
folgenden Uniform Aenderungen die dazu noch der Mode
einen weiten Spielraum gewähren 2 die vielen Zweck Eſſen
und 3 die Ausgaben für Geburtstags Hochzeits und Abſchieds
geſchenke innerhalb der Kompagnie des Bataillons und des
Regiments und endlich 4 das verteuerte Leben in den Offiziers
kaſinos das ſeinen natürlichen Grund in der Steigerung der
Lebensmittelpreiſe hat während die Bezüge des Leutnants
vom Regimente faſt noch dieſelben geblieben ſind wie vor 40
Jahren Wenn es ſich beſtätigen ſollte daß in den letzten
Zeiten jährlich 200 250 Leutnants weniger in das Heer ein
treten als früher ſo wäre das doch ein bedenkliches Zeichen
Es hängt abgeſehen von den Wandlungsfähigkeiten der
Uniformen vielfach lediglich von der Einſicht des
Regimentskommandeurzs ab ſeinem jungen Offizierkorps
im kamerxadſchaftlichen Verkehr Ausgaben aufzuerlegen oder
entbehrliche zu erſparen

weiſe und ganzen Umgebung bei durch die

Verwaltung nnd RNechtspflege

Eine Ergänzung der Konkursordnung ſtrebt eine
Eingabe an die der Deutſche Brennmeiſterbund an den
Reichstag gerichtet hat Der Bund erſucht den Reichstag zu
beſchließen

Der S 61 der HKonkursordnung wird dahin abgeändertdaß in Abſatz 1 Ziffer 1 hinter die Worte oder anderen
Dienſtbezügen eingeſügt wird ſowie für die Forderung auf
Rückzahlung der auf Grund des Dienſtvertrags geleiſteten
Sicherheiten Kautionenl

Nach S 61,1 der Konkursordnung gelten als in erſter Reihe
zu berichtigende Forderungen im Konkurs die für
das letzte Jahr vor der Eröffnung des Verſahrens oder dem
Ableben des Gemeinſchuldners rückſtändigen Forderungen an
Lohn Koſtgeld oder anderen Dienſtbezügen der Perſonen welche
ſich dem Gemeinſchuldner für deſſen Haushalt Wirtſchaftsbetrieb
oder Erwerbsgeſchäft zur Leiſtung von Dienſten verdungen
hatten Durch die Erweiterung dieſes Paragraphen in der
oben mitgeteilten Faſſung würde auch der Anſpruch auf Rück
zahlung der von Angeſtellten hinterlegten Kautionen eine
bevorrechtigte Forderung darſtellen Die Petition
verdient die Beachtung der Skäatsregierung

Eiſenbahnunfälle in Preußen ſind weit ſeltener
als in den Vereinigten Staaten Jm Reichstage werden
die Eiſenbahnunfälle dieſes Sommers zur Sprache gebracht

Jnzwiſchen iſt es nicht unnützlich Notiz davon zu
nehmen wie ſich das Verhältnis der Sicherheit der Reiſenden
und der Beamten auf den preußiſchen und den amerikaniſchen
Bahnen darſtellt Jm Jahre 1900 wurden anf den amerikaniſchen
Bahnen getötet 249 Reiſende und 4128 mehr oder weniger ver
letzt d i 1 von 134,079 Auf den preußiſchen Bahnen wurden38 Reiſende getötet und 211 verletzt d h nür 1 von 2,224,627
Auf den amerikaniſchen Bahnen wurden 2550 Beamte und
Arbeiter getötet und 39,643 verletzt alſo 1 von 24 auf den preu

er bnen wurden 335 getötet und 801 verletzt d h nur 1
on

Verſammlungen und Kougreſſe
Die neunte Hauptverſammlung des Vereins

Deutſcher Straßenbahn und e etungen tagte am Donnerstag in der ſtädtiſchen Ausſtellungs
halle in Dresden unter Vorſitz des Miniſterialdirektors

begrüßte die Teilnehmer namens der Stadt Dreéden Redner
za der Anſicht Ausdruck daß an die ſo viel geplagten Straßen
ahndirektoren immer neue Wünſche zur Verbeſſerung des Ver

kehrs gelangten Die in den letzten Jahren oft im Publikum
gehegte Annahme daß die Straßenbahnen einmal gänzlich von
der Straße verſchwinden würden um dem unterirdiſchen Be
triebe Platz zu machen ſei durch die Kataſtrophe in der Pariſer
Untergrundbahn erheblich gewichen Der Vertreter des
preußiſchen Miniſteriums Geh Oberregiernngsrat Juſt wies
auf die beſondere Bedeutung des Beſchluſſes bezüglich der vor
genommenen Aenderungen der Satzungen in der geſtrigen
außerordentlichen Verſammlung hin durch den ſich die Klein
bahnen Deutſchlands nunmehr hoffentlich ſämtlich dem Verein
anſchließen würden der Verein werde künſtig auf dieſe
Weiſe die vollſtändige fachliche r ſämtlicher
Straßen und Kleinbahnen werden und ſo naturgemäß
von den Staatsbehörden in erhöhtem Maße reſpektiert werden
können Direktor Geron überbrachte den deutſchen
Kollegen die Grüße des Jnternationglen Straßenbahnvereins
Einen längeren Vortrag hielt hierauf Generalſekretär Vell
r über neuere Grundſätze für Tarife bei

traßenbahnen er hob hervor daß ſich durch die Tarif
verbilligung insbeſondere den Einheitstarif neben der Mehr
requenz bei verkehrsreichen Straßenbahnen eine weſfſentliche

Erhöhung der Ausgaben ergeben habe Die r r
habe bei vielen Bahnen zur Ünwirtſchaftlichteit geführt weshal
die Kommunen als Bäahnbeſitzer faſt durchweg zu einer erheb
lichen Erhöhung der bisher unzulänglichen Tarife geſchritten
wären Die des Direktors Dräger Bertinüber Hebung der Rentabilität der nebenbahnähnlichen Klein
bahnen gipfelten in dem Wunſche für Unterſtützung durch die
Staatsregierung bei notleidenden Kleinbahnen die zum Teil

ſo iſt es dringend notwendig daß

Dr Micke Berlin Oberbürgermeiſter Geh Finanzrat Bentler M

eine Rente überhaupt nicht berauszuwirtſchaften in der g
ſeien Ein von der Stadt Dresden dargebotenes Gabeifrübſintt
owie die Beſichtigung der StädteAusſtellu loß ſierſte geſchäftliche Sitzung an no ſchloß ſich an die

Die XV Allgemeine Konferenz der deSſgtttchreiisvere ine findet vom 28 bis do Sept en
in Nürnberg ſtatt Auf der Tagesordnung ſteht u a ein
Referat von Herrn Vezirksſchuldirektor Vetter in Dresden
über die Fürſorge für die heranwachſende weibliche Jugend
Korrefergt von P Haſſe in Eſſen Männerverſammlung
in der Roſenau unter Leitung von Kirchenrat Heller Nürn
berg Redner Herr Dr Sigmund Merkel Nürnberg und
P Philipps Berlin oder Herr P Wahl Lan V Frauen
verſammlung im großen Saal der Geſellſchaft Muſenm unter
Leitung von Herrn Pfarrer Scholler Nürnberg Redner
Fräulein Kühl Dresden und Pfarrer Lie Weber Jn Fürth
finden Parallelverſammlungen ſtatt

e

44 Allgemeiner Genoſſenſchaftstag
Kg Danzig 26 Aug

wurde im großen Saale des Schützenhauſes dieerſte Hauptverſammlung des 44 Aügemelnen Genoſſen
ſchaftstages unter Beteiligung von etwa 6800 Vertretern von
Genoſſenſchaften aller Art aus ganz Deutſchland durch den
Verbandsdirektor Proebſt München eröffnet

Das Finanz und das Handelsminiſterium die Reichsbank
und die Oberwerftdirektion haben Vertreter zu den Verhand
lungen entſendet ebenſo das Oberpräſidium Der Anwalt
Dr Crüger erſtattete den

Geſchäftsbericht
Naturgemäß ging er aus von den Verhältniſſen die der

Ausſchluß einer Anzahl von Konſumvereinen auf dem
vorjährigen Genoſſenſchaftstage in Kreuznach gezeitigt hat
Die Kritik an jenem Beſchluß habe vielfach die genügende Sach
kenntnis vermiſſen laſſen Vezeichnend ſei die Gegnerſchaft der
ſozialdemokratiſchen Preſſe gegenüber dem Allgemeinen Verbande
218 Konſumvereine haben ihren Austritt aus dem Allgemeinen
Verband erklärt bei etwa 130 Konſumvereinen ſei es unbeſtimmt
wie ſie ſich verhalten werden ſodaß aber jedenfalls dem Allgemeinen
Verband noch rund 300 Konſumvereine treu bleiben werden
Jnzwiſchen ſei der Centralverband deutſcher Konſumvereine in
Hamburg gebildet der Kreuznacher Beſchluß habe nur die
äußere Veranlaſſung gegeben denn tatſächlich ſei die Bildung
eines ſolchen Verbandes ſchon lange beſchloſſene Sache geweſen
Die Gründung dieſes Verbandes wie überhaupt die moderne
Richtung des Konſumvereinsweſens hänge unmittelbar zuſammen
mit dem Reviſionismus der Sozialdemokratie Daß
die Trennung im Allgemeinen Verband vorgenomwen werdenmußte haben ſelbſt be zugegeben die in Kreuznach noch aufs
heſtigſte gegen die Trennung auftraten Wie notwendig dieſelbe
geweſen habe die Geſchichte des Konſumvereinsweſeus des letzten
Jahres gezeigt Die Zahl der dem Allgemeinen Verband treu
gebliebenen Konſumvereine wäre wahrſcheinlich noch viel größer
geweſen wenn nicht die Männer des neuen Verbandes die
Agitation in die Generalverſammlungen der Konſumvereine
hineingelegt Noch niemals ſei Zank und Streit in den Konſum
vereinen ſo groß geweſen wie ſeit Jahr und Tag ſeitdem die
Hamburger Richtung ihren Einfluß ausübe Die Welt
anſchauungen des Jndi vidualismus und des Kollek
tivismus ringen um die Herrſchaft im Genoſſenſchafts
weſen Die Neutralität der Genoſſenſchaften bedeute nichts
als die Angliederung an die Gewerkſchaffts und
damit an die politiſche Bewegung Die Finanzen des
Verbandes werden durch den Ausſchluß und den Aus
tritt der Konſumvereine erfreulicherweiſe nicht berührt dank der
Theſaurierungspolitik die man dem Anwalt zum Vorwurf
gemacht habe Angeſichts des Gärungsprozeſſes den das Ge
noſſenſchaftsweſen gegenwärtig durchzumachen hat warnt der
Anwatt eindringlich vor dem Drängen nach einer Reviſion
des Genoſſenſchaftsgeſetzes nur die Gegner würden
zur Zeit Freude daran haben Die Zahl der Genoſſenſchaſten
bat ſich auch im letzten Jahre ſtark verwehrt von 21,127
auf 22,512 Die allgemeinen wirtſchaftlichen Verhältniſſe haben
ſich auch bei den Genoſſenſchaften bemerkbar gemacht durch
Geldüberfluß bei den Kreditgenoſſenſchaften durch einen viel
fach bei den Einzelmitgliedern in den Konſumvereinen einge
tretenen Rückgang des Warenabſatzes und beſonders erſchwert
worden ſei die Aufrechterhaltung des Prinzips der Barzahlung
Auch die Baugenoſſenſchaften haben unter der wirtſchaftlichen
Kriſis zu leiden gehabt Eingehend äußert ſich Dr Erüger
über die Centraliſationsbeſtrebungen die er als geradezu ver
hängnisvoll bezeichnet Dabei behandelt er insbeſondere das
landwirtſchaftliche Genoſſenſchaftsweſen Da werden wie
zum Beiſpiel die Reichsgenoſſenſchaftskaſſe zu Darmſtadt
Centralen gegründet die auf der beſchränkten Haftpflicht
dernhen deren Mitglieder aber Haftſummen übernehmen
die in die Hunderttauſende gehen ja ſogar die Millionen über
ſchreiten Minimaler Geſchäſtsanteil das heißt bare Einlage
und Rieſenhaflſumme das ſeien die Kennzeichen vieler dieſer
Eentralen Dabei mehren ſich unaufhörlich die Anſprüche an
den Staat Vandwirtſchaſtliche Genoſſenſchaften haben an das
Preußiſche Abgeordnetenhaus eine Petition gerichtet die auf ein
Mißtrauensvotum gegen die Preußiſche CentralGenoſſenſchafts
kaſſe hinguslaufe und in der rundweg das Recht auf Kredit
vertreten worden ſei Es ſei erfreulich das wenigſtens in
Preußen die Regierung der Subventionierung von Genoſſen
ſchaften einen Riegel vorſchtebe So würde es zweifellos überall
abgeſehen von eingefleiſchten agrariſchen Kreiſen freudig begrüßt
werden daß die preußiſche Regierung es abgelehnt habe das
Experiment mit den Kornhausgenoſſenſchaften fort
zuſetzen Die Verweigerung der Staatshilfe an die Weinbau
genoſſenſchaften habe ſchon ſehr u Früchte gezeitigt indem
dieſe ſich jetzt auf geſchäftlichen Boden ſtellen Man erweiſe
dem Genoſſenſchaftsweſen einen ſchlechten Dienſt wenn man alles
immer nur lobe Vorgänge wie bei der unter dem Einfluß des

ajors a D Endell ſtehenden Nutzgeſlügelgenoſſenſchaft für
Deutſchland wie bei der unter dem Einfluß des Herrn Ring
ſtehenden Milchcentrale in Berlin wie bei der Milchcentrale in
München und ſo weiter müßten vor die Oeffentlichkeit gebracht
werden Auf dem Verbandstage der deutſchen landſchaftlichen
Genoſſenſchaften der gerade in dieſen Tagen in Bonn ſtatt
findet finde man freilich am Genoſſenſchaftsweſen nichts zu be
mängeln als daß ihnen nicht genügend Kredit zugeführt werde
Dem müſſe man um ſo dringender entgegentreten als die Gefahr
beſtehe daß iene Bewegung hinübergreife auf das Gebiet der
Handwerkergenoſſenſchaften Man erweiſe dem Hand
werk einen Dienſt wenn die Handwerkskammern nicht immer
wieder danach ſtrebten die Tätigkeit der Schultze Delibſ be
Genoſſenſchaften als handwerkerfeindlich zu verdächtigen obg e
doch ſelbſt durch den preußiſchen Miniſter anerkannt ſet daß
SchultzeDelitzſchſchen Grundſätze für die Handwerker genoſſen
ſchaften die richtigen ſeien Die ſtaatliche Förderung des Handwer m
genoſſenſchaftsweſens habe zu Gründungen von zweifelhafte
Wert geführt Es ſcheine als wenn der preußiſche Han d de
miniſter die Trümmer jetzt zu einem beſonderen Ver ihe
ſammeln wolle und der gehäſſigſte Agitator gehe die

Delitzſchſchen Genoſſenſchaften ſo e ja wie es heiße zum Direſcht
einer Centraſſtelle für gewerbliches Genoſſenſchaftsweſen Wien
werden die möglicherweiſe mit der Gewerbeförderungs ſen

uſammenhängt die das preußiſche Abgeordnetenhaus beſchlo e
at Zu bedauern ſeien bei einer ſolchen Agitation un e

Handwerker Dr Erüger wendet ſich in ſeinen weiteren en
führungen gegen eine beſondere Belaſtung der KreditgeſMunn
ſchaften durch kommunale Steuerordnungen und mach ſhaſts
Mittellungen über die Lage bei den einzelnen Genoſſen ſen

ren wogg ibt des 29 84 e t der
aſten de erbandes ein Rückgan e arſageſhriche eine ſMeihe v

bemerkbar gemacht hat und be
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ahlend ug daß der gügemeine Verband verlnöchert ſei
c aren n nde rdees Ge Wäftaberlchtes widerlegt der Auwalt S

elen
llgemeine Verband als Mahner und Warner unbequem
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i der
Schultze Delitzſchſchen Genoſſen n ſeien Verteidiger des

enoſſenſchaftlichen Gedankens im Rahmen der heutigen
irtſchafts ordnung den Ausgleich i en dem

wirtſchaftlich Starken und wirtſchaftlich Schwachenzu bieten auf dem Boden der Selbſthilfe im Ver
trauen auf die eigene Kraft Eine erwähnenswerte
Erörterung rief der Geſchäftsbericht des Anwalts nicht hervor

AKuskand
Montenegro

Prinzeſſin Natalie von Mecklenburg die Gemahlin des
Prinzen Mirka iſt von einem Sohn entbunden worden

Perſien
Nach Meldungeß ans Petersburg hat jetzt in Perſien eine

ſtarke antiruſſiſche Propaganda begonnen an der namentlich die
Geiſtlichkeit beteiligt ſein ſoll Aus Teheran verlautet die
Geiſtlichkeit ſei von einer ruſſenfeindlichen Macht aufgeſtachelt
Der Obergeiſtliche weiſe die Geiſtlichen überall an gegen die K
fremden Zollbeamten zu opponieren ſelbſt mit Gewalt auch
geacn die Verbreiter von Spirituoſen alſo gegen die Chriſten
n erſter Linie gegen die Ruſſen Neue Unruhen werden er

wartet Man argwöhnt in Petersburg wohl nicht ganz mit
Unrecht daß England ſeine Hand im Spiel habe

Provinzialnachrichten
Vad Köſen 27 Ang Tauchenichtſe Vor einigen Tagen

erhielt der Schulknabe Sch von einem Mädchen ein Paket aus
gehändigt mit dem Auftrag es zur Poſt zu tragen Der
Schlingel welcher in dem Paket Geld vermutete führte den
Auftrag aber nicht aus ſondern öffnete das Paket und fand
richtig Geld darin Die erbeutete Geldſumme von ca 15 M
vergendete der Burſche in Geſellſchaft von noch zwei anderen
Kumpanen durch Ankauf von Näſchereien Das Paket ſelbſt
wollen die Jungen weggeworfen haben

Schkölen 27 Aug Geſchenk an die Stadt Der
Maurermeiſter F Harniſch in Berlin Ehrenbürger der Stadt
Schkölen hat wiederum wie ſchon oft ſeiner Vaterſtadt großes
Wohlwollen bewieſen indem er das Vaterhaus das verände
rungshalber vom jetzigen Beſitzer verkauft werden ſollte käuflich
erworben und der Stadt geſchenkt hat Nach dem Willen des
Schenkers ſoll es Wohnung des Bürgermeiſters werden

Giersleben 27 Auguſt Jn einer Schießbude hier
wurde der ca 14jährige Sohn der Beſitzerin während des Anf
ziehens einer Figur von einem Schützen ſo unglücklich ins Auge
getroffen daß dieſes ſofort auslief Der Verunglückte wurde zur
Behandlung zunächſt nach Aſchersleben und von dort nach
Halle gebracht damit wenigſtens das zweite Auge gerettet
werden kann

Quedlinburg 27 Aug Ratskeller Die Kellereien
des Rathauſes ſind der Nordhänſer Weingroßhandlung Karl
Bohnhardt verpachtet worden Die Firma übernimmt die
Verpflichtung die auf 183,000 M veranſchlagte bauliche Ein
richtung und Beſchaffung des Mobiliars auf ihre Koſten zu
übernehmen Nach Ablauf der auf 15 Jahre feſtgeſetzten Pacht
zeit geht die ganze Einrichtung ohne Entſchädigung in das
Eigentum der Stadt über

s Magdeburg 27 Ang Jhr 100jähriges Jubiläum
kann morgen die Schmidtſche Feilenhauerei und Dampfſchleiferei
Magdeburg Sudenburg Weſtendſtraße 18 feiern Jm Jahre
1808 am 28 Auguſt wanderte der Großvater des jetzigen Leiters
Friedrich Auguſt Schmidt nach Berlin zu Fuß um dort ſein
Meiſterſtück zu machen Er führte bis zum Jahre 1860 das
Geſchäft Dann übernahm es der Vater des jetzigen Juhabers
O M Schmidt und führte es unter der Firma A Otto Schmidt
weiter Jm Jahe 1868 wurde das Geſchäft durch Einrichtung
von Dampffchleiferei erweitert Dann wurde 1880 das erſte
Dampfſandſtrahlgebläfe aufgeſtellt und ſchließlich noch die erſten
durch Herrn Schmidt verbeſſerten vom Patent Amt patentierten
Haumaſchinen

03 Genthin 27 Aug Hamſterplage Steigen der
Obſtpachtpreiſe Eine recht ſtarke Verbreitung gewinnen in
dieſem Jahre die Hamſter in unſerer Gegend Ein hieſiger
Beſitzer entdeckte auf ſeinem Acker einen Bau aus welchem er
neun junge Hamſter herausholte während die beiden alten ent
kamen Auch in der Jerichower Feldmark namentlich der
Märſche entdeckte man in letzter Zeit viele Hamſterbaue und

es gelang viele dieſer ſchädlichen Tiere welche ſchon reichlich
Wintervorräte namentlich Weizenkörner und Erbſen eingetragen
hatten zu töten Als ſehr wirkungsvoll zur Vertilgung hat ſich
die in Oſchersleben angewandte Schwefelkohlenſtoffvergiftung
erwieſen man hat dort 80 Baue damit behandelt 15 Baue
ſind bisher ausgegraben worden und waren in 13 ſämtliche
Tiere tot urch die ſeit mehreren Jahren u odt An
ſtellung eines Kreisobſtgärtners hierſelbſt iſt eine ſichtliche
Hebung des Obſtbaues im Kreiſe erzielt Ein allmähliches An
ziehen der Pachtpreiſe für Obſt Alleen hat ſich bemerkbar
gemacht und auch die Gemeinden können größtenteils mit den
diesjährig erzielten Obſtpächten zufrieden ſein Ein Händler aus
Magdeburg Sudenburg zahlte für die Nutznießung von 250 trag
baren Pflaumenbäumen 413 Mark Hauptfächlich gelangt dieſe
letztere Obſtſorte zum Trausport nach England für die Schnaps
brennerei und zur Blanſäurebereitung Jn Jerichow kamen
vor einigen Tagen ca 1000 Zentnex à Ztr 3 M zur Ver
ladung Reſtauratenr Weinholz Ferchland hat ſich zur Lieferung
von 260 Zir dieſer Frucht verpflichtet und fortwährend werden
neue Abſchlüſſe gemacht

Erfurt 27 Aug Wa rn un Jn den Badeorten
Thüringens hat ſich mehrfach ein Mann als Kaufmann Kaiſer
Knoll Geflügelhändler Braun Kaufmann Döring c einlogiert
und iſt ſodann ohne ſeinen Verbindlichkeiten nachzukommen
heimlich verſchwunden Er iſt ferner verdächtig Automaten er
brochen zu haben und das Hazardſpiel gewerbsmäßig zu
hbetreiben Jn Wahrheit handelt es ſich um einen Kaufmann
Theodor Morich aus Erſurt Es ſei hiermit vor ihm gewarnt
Morich iſt von mittlerer Statur hat blonde Haare und blonden
Schnurrbart auf dem rechten Backen einen kleinen Leberfleck

S Schleuſingen 27 Aug Verſchi ger bier Die Herren
Landrat Wagner und Bürgermeiſter Bäcker hier ſind zu der am
3 n M abends 7 Uhr im Landeshauſe zu Merſeburg ſtatt
findenden Tafel geladen Geſtern fand unter Vorſitz des
Herrn Geh Ober Reg Rates Troſien aus Magdeburg die
Reifeprüfung am hieſigen Königl Gymnaſinm ſtatt an der
ſich drei Abiturienten beteiligten die ſämtlich beſtanden Der
Büchfenmacherlehrling Otto Hörnlein in Suhl begab ſich in
ſeiner Eltern Garten um Spertinge zu ſchießen Beim Ver
laſſen des Gartens ruütſchte er aus das Teſching entlud ſich
und der Schuß drang dem Smgen Menſchen in den Unterleib
T Jn Rohr ſind durch den Sturm am letzten Sonntag
die Dächer der Kirche und Schule abgedeckt worden

AKrölpa 27 Aug Schwerer Unfall Jn derhieſigen Webſchützenfobrik ſprang plötzlich ein ſog Schmirgel
ſtein entzwei Er traf einen jugendlichen Arbeiter qus Könitz
ſo unglücklich an den Kopf daß ein Teil der Hirnſchale ein
gedrückt und im Krankenhaus zu Ranis entſernt werden mußte
Am Aufkommen des Schwerverletzten wird gezweifelt

Perſonal Nachrichten Den nachbenannten rc Offizleren wurdedie Erlaubnis erteilt zur Anleanng der ihnen verliehenen nichtprenkilchen Orden

und zwar des Ritterkreuzes zweiler Klaſſe des Tun Sächſiſchen Albrechts Jenag 27 Aug Nicht wenJene dem Leninant v i Inf Reg ig er ſchroen warrohe von a e Reöneia es ſuchen e er Zimmermann und ſeine Sochier in n als e
etv Schack Kommandeur r ar von Tieſſenſeid ergriff dieſer die Flucht durch ein offene endes geinet c

en w Bat ier 15 d Sendarm Veramänn gelang es den Died in der Perſon
Rinertienges zweier an rohe de Verdienſt Erde döb miſchen Arbeiters in Porſtendorf zu ermilteln und feſt

h dem Oberleninant v Hirſafeld Flügel en
u ren von Sachſen des demſelben angereihten Eiſenach 2 Aug Die Ordnung der hiefigen Geſilternen Krenzes dem d ſten Drehmann im 5 Thür Jnf Reg

Nr 94 Großherzog von Sachſen des Rillerkreuzes zweiter Abteilun
Großherzoglich Sächſiſchen HausOrdens der Wachſamkeit oder vom
Falken dem Obde leutnant v Heynigtz im Braunſchw Jnf Regmilitäriſcher Begleiter des Erdprinzen Adolf und des Prinzen v
Echanmburg Lippe der dem Herzoglich
ereihten ſiſbernen Ve dienſt Medaille

des

Nr 92

neneachſenErneſtiniſchen Orden an
uſ Reg Nr 12 des Ko d ab b Da Varr12 mmandenrz i zweiter zog nhaltiſchen Haus Ordens Albrechts des Bären dem Oderſien v Sanden

Kommandeur des Auhalt Jnf Reg Nr 93 des Fürſtlich Schwarzburgiſchen
Ehrenkrenzes erſter Klaſſe dem Eeneralmajor z D Freiherrn Gaben z
zu Erfurt des Fürſtich Reußiſchen Ehrenkrenzes zweiter Klaſſe dem Major z D
Kloer Bezirksoffizier beim Landwehrbezirt des Ehrenkrenzes dritter
Klaſſe desſelben Ordens dem Hanpimann Handt im 7 Thür Jnf Reg
Nr 96 der dem Fürſtlich Reußiſchen j Ehrenkreuze angereihten goldenen
Verdienſt Medaille dem Stabeheoboiſten Ruſt in demſelben Regiment der
demſelben Orden angereihten ſiübernen Verdienſt Medailla dem Vizefeldwebel
Müller in demſelten er des Rilterkrenzes des Königlich Däniſchen
DenebregOrdens dem Oberlenilngnz v Sichart im Anhalt Jnſ Reg

Bebrauchsmuſler Eintragungen Aus Schnuren deſtehender
Eportakriel Hobert Rüger Schmölln A nihalter deſtehend ans
ſeitlich an der Spange angebrachten Schuollen und zwiſchen dieſen befirdlichem
Kamm Frl Helene Genthe Gera Renß Auf der Jnnenſeite des Kleides
anznubringender Kleiderſchürzer ans zwei gelenkig verbundenen Schienen Otto
Gropp Ruhla Lampenglas beſtehend ans Zugglas und Schirm in einem
Siück Schott Gen Jeng Zugglas mit einem Löcherkranz der weiter
als das untere und enger als das obere Ende des Slaſes iſt Schott
Gen Jena Lampenglocke aus Klarglas die mit einer R flektorkappe aus
Miichglas oder dergl an deren oberem oder unterem Rande oder an beiden
ohne Zw ſchenkörper verbunden iſt Schott Gen Jena Briefordner
bei welchem eine Rollfeder miitels des um 180 Grad ſchwenkbaren Brief
feſchalters in der Offenſtellung desſelben das Oeffnen der Aufreihebügel bewirtt
Ferdinand Stiebel Eiſenach Vorrichtung zum Feſtalten von Muſtern
Brieſen 2c beſtehend aus einem an beiden Enden geſührten durch Muttern
in jeder Stellung anſpannbaren und feſtſtellkaren federnden Stäb Paul
Friedr Lu m mer Cera Reuß Ventiladſchluß für Waſſerſtandszeiger
Ablaß und Probierventil mit durch eine Uederwurfmutter gehaltenem Hart
gummiring als Ventilſitz und einem kugelförmigen in einer Gabel ſtehend ge
führten Abſchlußorgan Heinrich Pennekamp Wegeleben Desinſektions
apparat mit angeſchloſſener Luftpumpe und durch ein Rohrſyſtem beheizter
Verdgmpfſchale Gebrüder Schmidt Weimär Garvdinenſchützer in
Form einer einſeltig an federndem Arm ſitzenden Spirale Karl Becurs
Magdeburg Halberſtädterſtr 304 Empfangskaſten für Weißbrötchen Briefe
n dergl mit innen angebrachter geneigter Fläche und darüber befindlichen pen
delnden Haken zwecks Verhinderung unberechtigter Entleerung Guſtav Tappe
Helmſtedt Meuerabdeckung ſür Nenbauten beſtehend aus einem dachförmig
geſtalleten mit Seitenſtieben verſehenen Bock W Talk Triptis i Th
Geldzählkaſſette mit einſeitig eingeſchnittenen Quernuten und mittels Stiften
befeſtigten AInmininmblechſkalen Ferdinend Stiebel Eiſenach Unterhalb
des Tretkurbellagers ſitzendes an den Geſtellſtangen befeſtigtes Sicherheitsſchloß
ſür Fahrräder mit einem in ein Loch des Kettenrades eintretenden durch
Drücker auslösbaren und durch Schlüſſel zurückziebaren Eperrſtift Max Strobel
Erfurt Blumenſtr 4 Fahrradantrieb mittels an einem Trethebel angeord
neten Sperrgelriebes für das Antriebskettenrad Guſtav Beſſel Lübecker
ſtroße 112 u Jcan Gla ß Lübeckerſtr 27 Magdeburg Abfülltrichter mit
durch eine unter Federeinfluß ſtehende Hülſe abſchließbaren Auslauföffnungen
im Abflußrohr F R Dennert Co Quedlindurg Pyrotechniſcher
Scherzartikel in Form einer Handpetarde mit Seidenpapiernmhüllung deren zu

eſtattet FaWe i ine einer Stange und Gabel durch Druck gröffnet bezw durch Zug

geſchleſſen werden kann Adolf Börner Zeitz Stenervorrichtung an
Drahtwebſtühlen bei welcher das Stener reſp Sperrrad durch ein Rodgetriede
mit der auf der Stenerwelle ar geordneten Reibungsknppelung in Verbindung

ſteht Fa Emil Jäger Nenuſtadt Orla Zanuge mit ſternförmig regulär
angeordneten Fugen im Maul zum Faſſen von vier und ſeä skantigen Mutitern
ebenſo als Rohrzange zu gebrauchen Fa Friedr Katzung Schmal
kalden

Beruburg 27 Aug Brücken Einweihung Der
Erbprinz trifft am Sonnabend 29 Auguſt zur Teilnahme an
der Brücken Einweihungsfeier mittags hier ein und begibt ſich
zunächſt nach dem herzoglichen Schloß wo um 1 Uhr das
Diner eingenommen wird Vom Schloſſe begibt ſich der Erb
prinz zu der um 2 Uhr nachmittags ſtattfindenden Eröffnungs
feier der St Annenbrücke Auch Prinz Aribert hat dem

Anh Kur zufolge ſein Erſcheinen zur Einweihungsfeier feſt
zugeſagt Die Probebelaſtung der St Annenbrücke fand geſtern
ſtatt und ergab das fehr befriedigende Reſultat daß die Brücke
bei einer Belaſtung von 5000 Zentnern um 2 em nachgab
Die Probe wurde durch die Herren Baurat Bramigk Deſſau
und Regierungsbaumeiſter Lorey hier geleitet und in der Art
vorgenommen daß die Fußſteige mit Schichten die Mitte der
Brücke mit Fuhren Pflaſterſteine im angegebenen Gewicht
während mehrerer Stunden belaſtet wurden

Bernburg 27 Aug Der Garniſonwechſel in
Bernburg und Zerbſt, von dem ſchon ſo oft und erſt in
letzter Zeit wieder die Rede war ſcheint nun tatſächlich bald
Wirklichkeit werden zu ſollen Wie der Anhalter Kourier aus
zuverläſſiger Quelle erfährt ſteht die Verlegung unſeres
II Bataillons der 36er nach Merſeburg bereits zum 1 April
1904 bevor Als Erſatz dafür erhält Bernburg zum gleichen

i das gegenwärtig in Zerbſt ſtehende II Bataillon des
lnhalt Jnf Regts 93 das früher ſchon hier in Garniſon
tand Nach Zerhbſt ſoll ein in Torgau ſtehendes Bataiklon der

72er verlegt werden Die 93er und 72er ſollen von da ab zu
einer Brigade vereinigt werden

Blankenburg a H 27 Aug Stift ungen Der ſeit langen
Jahren als Rentner hier wohnhaft geweſene und vor kurzem
verſtorbene Bergwerksbeſitzer Wilhelm Suder hat in ſeinem
Teſtament ein Kapital von 50,000 M ausgeſetzt als Zuſchuß zu
den Baukoſten der hier längſt geplanten zweiten evangeliſch
lutheriſchen Kirche Das Kapital wird jedoch erſt fällig nach
dem Tode oder der Wiederverbeiratung der Ehegattin des Ver
ſtorbenen Ferner hat der Verſtorbene ein Kapital von 3000 M
aus ſeinem Nachlaſſe zur Verfügung geſtellt zur Errichtungeiner milden Stiftung Die Zinſen ſollen alljährlich an ver
ſchämte Arme verteilt werden auch ſoll die Stiſtung den Namen
des Stifters führen

Ueber die inBlankenburg a Harz 27 Aug Typhus
v er Stadt im Laufe der letzten Monate vorgekommenen

yphusfälle veröffentlicht die hieſige Stadtpolizeibehörde
folgendes Typhus konnte in den letzten Monaten feſtgeſtellt
werden in 42 Fällen von denen eine erhebliche Zahl nur leichte
Erſcheinungen aufwies Auch bei den Schwererkrankten iſt der
Verlauf der Krankheit normal Geſtorben iſt nur eine Perſon
Die Zeit der Jnfektion liegt mindeſtens drei bis vier Wochen
zurück Die Jnfektionsurſache iſt in einer inzwiſchen vollkommen
ausgeſchalteten privaten Waſſerleitung zu ſuchen die mit der
ſtädtiſchen Leitung in keinem Zuſammenhang ſteht Neu
erkrankungen ſind nicht mehr vorgekommen

Goslar 27 Aug Den Kaiſerpreis, eine Uhrerrang bei dem beim hieſigen Bataillon der 165 er ſtatt
efundenen diesjährigen Kaiſerpreisſchießen der Sergeant
v Sommer der 1 Kompagnie Das Kaiſerabzeichen erhielt
infolge des diesjährigen guten Schießens die 1 Kompagnie
deſſelben Regiments

Weimar 27 Ang Ein merkwürdiger Unfall iſt
ier bei dem ſchweren Gewitter am Sonntag abend paſſiert
ine mit der elektriſchen Straßenbahn nach Haus fahrende

Dame ſtieg während des ſtrömenden Regens nicht aus als ſie
in die Nähe ihrer Wohnung gelangt war fuhr vielmehr in
dem Gedanken daß inzwiſchen der Regen nachlaſſen würde mit
bis zum Bahnhof um dann auf dem Rückweg an der geeigneten
Stelle auszuſteigen Beim
wurde ſie aber durch einen in der Nähe einſchlagenden Vlitz
derart betäubt daß ſie noch jetzt infolge der erlittenen Nerven

eißen g

abgeſchätzt und verſichert
Werk iſt 235,000 M unter dem Taxwert veräußert worden

ſammengedrehtes Ende die Petarde wöhrend der Cxploſion in der Hand zu halten

meindever waltung war in letzter Slunde wieder i nFrage geſtellt durch die Weigerung des Staatsminiſterinms
en vom Gemeinderate zur Steüveriretung des in beidenGliedern verwaiſten Gemeindevorſtandes u Ausſicht ge

nommenen Aſſeſſor Leidenroth ans Weimar bedingunagsles
n dieſem Zwecke zu beurlauben Jn eiliger Sitzung faßte
aber der Gemeinderat gemäß den A ſichten des Miniſteriums

den Beſchluß daß dem Aſſeſſor Leidenroth folgende Geſchäfte
des h ſelbſtändig übertragen werden ſollen
Polizeiweſen Burzau II des etatsmäßigen ſtellvertretenden
Bürgermeiſters Vertretung des Gemeindevorſtandes nachaußen juriſtiſche Angelegenbeiten Die Uebernahme der
ſtädtiſchen Geſchäfte durch Aſſeſſor Leidenroth iſt daraufhin
erfolgt

O Koburg 27 Aug Verkauf Die Tonwarenfabritk
nebſt Dampfziegelei Klarawerk Ebersdorf bei Koburg G m
b H in Liquidation wurde heute öffentlich meiſtbietend ver
ſteigert und erzielte kaum die Hälfte des Taxwertes Käufer
blieb Fabrikbeſitzer Paul Hampe in Grub am Forſt mit dem
Höchſtgebot von 203,000 M incl Wohn und Geſchäftshaus
n und Material Zur Fabrik gehören Grundſtücke und

ongruben mit ca 41,000 Quadratmeter Flächeninhalt welche
mit 87,000 M taxiert ſind die Fabrikgebäude mit kompletter
Einrichtung Villa und Verwaltungsgebände ſind mit 401,466 M

Der Kauf iſt ſomit billig denn das

Schmölln 27 Ang Einen Rauſch mit dem Leben
bezahlt hat der 54 jährige Rentier König in Vollmersheim
indem er in angetrunkenem Zuſtand in eine Jauchengrube ſtürzte
und darin ſeinen Tod fand

Dresden 27 Aug Dresden als Kongreßſtadt Jn
den nächſten Tagen finden hier wo in dieſem Sommer durch
die Deutſche Städte Ausſtellung angezogen ſchon eine ganze
Anzahl größere und kleinere Kongreſſe von wirtſchaftlichen und
fachlichen Verbänden abgehalten wurden wiederum mehrere
bedeutende Toagungen ſtatt Die Reihe derſelben eröffnet vom
26 bis 29 Auguſt die 9 Hauptverſammlung des Vereins
Deutſcher Straßen und Kleinbahnverwaltungen
dann folgt vom 30 Anguſt bis zum 2 September die 32 Ab
geordnetenverſammlung des Verbandes Deutſcher Jngenieur
und Architektenvereine und noch ehe dieſe Tagung zu
Ende iſt tritt am 1 September der drei Tage dauernde
Deutſche Städtetag zuſammen mit dem bekanntlich eine
Huldigung der Vertreter der deutſchen Städte vor dem Kaiſer
verbunden ſein wird Am 5 und 6 September tagen hier die
Deutſchen Mietbewohnervereine und am und
12 September findet der Verbandstag Deutſcher Gewerbe
gerichte ſtatt Weiter folgt der am 13 September beginnende
ſozialdemokratiſche Parteitag und die 88 Verſammlung
des Deutſchen Vereins iür öffentliche Geſundheit s

J F Eisfeld Silkerhütte Anh Schlammheber deſſen z 9 g am 16 September beginnt und auf drei Tage
erechnet iſt

der Gymnaſiallehrer auf 5500 M zu erhöhen
ausſchuß lehnte aber dieſen Vorſchlag ab und zwar aus folgenden

alten des am Bahnbof

Vermiſchtes
Salomoniſche Stadtväter Seit 10 Jahren haben die akade

miſch gebildeten Lehrer an den höheren ſtädtiſchen
Schulen in Mecklenburg die zuſtändigen Behörden um
Gehaltserhöhung gebeten aber bisher nichts erreicht da die
Turgerv gert ſich im allgemeinen ſtets ablehnend verhält
Jn der Stadt Waren beantraegte der Magiſtrat das Gehalt

Der Bürger

Gründen Einige Lehrer wären ſo wohlhabend daß ſie Gelder
auf Zinſen hätten Andere Lehrer befänden ſich in ſo zer
rütteten Verhältniſſen daß ihnen doch nicht zu helfen ſei Dieſe
durchſchlagenden Gründe haben auch den Magiſtrat zum Rückzug

et denn von weiteren Verhandlungen iſt nichts bekannt
geworden

Jm Ansland verſchollen Jn Wien iſt man beſorgt über däs
Schickſal eines reichsdeutſchen Jngenieurs namens Willi Henze
27 Jahre alt Gatten einer Wienerin der in der Maſchineu
fabrik Vulkan angeſtellt war und von dieſer beauftragt wurde
eine Prägeanſtalt in Abeſſynien einzurichten Zu dieſem
Zwecke iſt Henze am 9 Mai mit 180 Kiſten Maſchinen Werk
zeugen und geprägtem Geld abgereiſt Er ſollte nach 6 Wochen
in Dſichbuti eintreffen ſeine Schwiegermutter hat aber bis heute
keine Nachricht von ihm und ſeiner Frau

Jm Züricher See ertrank der Redakteur der Neuen Züricher
Zeitung Major a D Albert Wegmann Die Leiche iſt bis
jetzt noch nicht gefunden

Von der Pariſer Untergrundbahn kündigt Libre Parole
an daß der Pariſer Gemeinderat zu einer außerordentlichen
Sitzung einbernſen und beſchließen werde daß der Betrieb der
Metropolitan Geſellſchaft bis zur Durchführnng der für das
Publitum wichtigſten Sicherheitsmaßnahmen wenigſtens teilweiſe
eingeſtellt werden ſolle Da auch nach dem entſetzlichen Brand
unglück noch kleinere Unfälle derart vorkamen iſt dieſer Beſchluß
ſehr zu billigen

Schrecklicher Eiſenbahnzuſammenſtoß in Norditalien Zwiſchen
den Stationen Paſian Schiavonesco und Codroipo bei Udine
ſtieß heute ein Militärtransportzug und ein Güter
zug zuſammen Mehrere Perſonen darunter 1 Offizier wurden
getötet eine Anzahl verwundet Eine weitere Meldung läßt
den Unfall weit ſchrecklicher erſcheinen Bei dem Zuſammenſig

der in der vergangenen Nacht ſtattfand wurden 9 Perſonen
getötet darunter ein Hauptmann 45 Verwundete
wurden nach Udine geſchafft Die Geſamtzahl der Verwundeten
ſoll 80 betragen Hilfeleiſtung war raſch organiſiert

Ein Fiasko der drahtloſen Telegraphie Bei den Rennen m
den Amerika Pokal zwiſchen der engliſchen Jacht Sbamrock
und der amerikaniſchen Reliance ließen drei Geſellſchaften für
drahtlofe Telegraphie ihre Syſteme arbeilen ohne daß jedech
wie das Berl Tgbl berichtet guch nur eine einzige von
ihnen einen Erfolg erzielt hätte Die Luft war angeblich über
laden Die auf drahtloſem Wege angekommenen Meldungen
waren vollſtändig konfus und nicht zu entziffern Die Streitjg
keiten zwiſchen den Geſellſchaften dauern fort Sie lehnen auch
weiterhin ab eine Betriebsvereinbarung zu ſchließen

ändung in Algier Jn Algier wurden zahlreicherrt t auf dem Friedhofe entdeckt Zahlreiche
Teichen wurden aus den Gräbern geſchafft des Schmuckes
deraubt und aufs notdürftigſte wieder eingegraben Der Ver
dacht lenkt ſich auf Leute die Beſtandteile von Metallteilenverkauften Gegen das Aufſichisperſonal des Friedhoſs ſt
Unterſuchung eingeleitet worden

erſchütterung krank darniederliegt
Otto Kummer re Aben

Moderne ZimmerubrenPoſtſtraße 10



Kaiserbüston
ca 65 em gross

Kaiserbilder
gross karbig

Anstecknadeln
mit Kaiserpaar u

3

2,25

Flagge
Anstocknadeoln

er atres l I

Zär bewilligt 6
s Sparsystem ist das e

Prozent Rabatt
auf alle Waren

s Sparmarken werden auch
blatt weise eingelöst

für jedes Blatt M 1,20 für das ganze Buch M I2

ſuminntionsiſinpeonen 1 ff M G r
re

r 777
2 Stück 5 Pfg

Kinderfahnen
42 25 8 5 Pfg

Papierguirlanden
ausziehbar

schwarz weiss rot m l 10 Pfgund karbig 7mil 18 Pfg
Papierſächer

schwarz weiss rot 8 Pfg

Wasche Spottbilli u
Damen Leibwäſ

Reiſemuſter
Bettbezüge weiß und bunt

Veilt Jnletts rot und geſtreiſt
Handtücher WiſchtücherStickereien

Gardinen und Gardinen Reſte
Reiſemnſter
Spottbillig

PVriütz Well,Merſeburger Str 165 vp
beim Apollotheater

F eo g

Zentrale für Viehverwertung Viehzentrale

Friſche Einliefernugen

beſten bayriſchen Zugochſen
Stieren zur Maſt u friſchmilch ſowie hochtragenden Kühen
erfolgten ſoeben und ſtehen preiswert unter günſtigen Zablnngsbedingungen
zum Verkanf in nuſerem

erwielk depot Falle zaFreiimfelderſtraße 42 Viehhof

J F 7Wer verreisernn will
nehme Reiſe Unfall Verſichernug

zur Prämie von 15 Pfg pro 1000 Mk guf 8 Tage 20 Pfg auf 15 Tage c
oder Eiſenbahn Unfall Verſichernng auf Lebenszeit

einmalige Prämie 50 Mk pro 15,000 Mk 65 Mk pro 20,000 Mk 2e
Einbruchsdiebſtahl Verſichernng

für Mobiliar Wertgegenſtände Bargeld Geſchäfte c
gegen Verluſte und auch BeſchädigungenReiſe Policen Zum Selbſtausfertigen auch für ſpätere Benntzung

verſendet koſtenlos
Rhenania Verſich Akt Geſ Köln a Rh Eliſenſtr 22in Magdeburg r r eimecie o Geueralagentur Katſerſtr 573

in Halle g G H Fischer Haupt Agentur Poſiſtraße 18Lücüge Vertreter werden an allen Orten angeſtellt

Mangerabe Koohherde

für Haushaltungen Hotels Rittergüter
Majolikaherde

in ff Ausſtattung 7 e l

v r n
mee 9 5 lu r

4 m f e S nn er 4t F 3 Jc n v

Gr Ulrichſtr e
57

De Zum Kaiſerbeſuch in Halle
Führer durch Halle S

und ſeine
Kaatlichen und ſtädtiſchen Einrichtungen und Anftalten

Herausgegeben
von

E Genzmer und Dr O Förtſch
Stadötbaurat Stadtrat

Mit 13 Vollbildern großem Stadtplan Karte der Umgegend u ſ w
ktav 116 Seiten eleg gebunden 1 Mk

S Höchſt intereſſant auch für auswärts wohnende Hallenſer
Kein landläuſiger Führer mit zuſammengeſtellten oberflächlichen An

gaben autoritative Abhandlungen über alle baulichen wirtſchaftlichen
kunſtgeſchichtlichen und ſonſtigen öffentlichen Anlagen und Einrichtungen
von Männern der Wiſſenſchaft und Verwaltung erheben das Werk zu
einem Handbuch der Heimatkunde und StadtgeſchichteOtto Hendel Verlas va le S

ſckles en Ra frankfurtetain

Am VPVriedrichplatz nan

erhält man einen vorzüglich geröstetenPerl Kaffee von exquisitem Geschmaek
wundervollem Aroma und grösster Er
giebigkeit zum Preise von 1 Hark
pro Pfund bei

Robert Weise
Zu den 2 gold Zuckerhüten

e Ech 5 importierte oſtfrieſiſche

Zinn Bianiien
ſtehen preiswert bei uns zum Verkanf

Gericehtlicher
Die zur Marie Sommerſchen Konknrsmaſſe gehörenden Waren

und Stoffhandſchuhen Krawattenbeſtände beſtehend aus Slaee
Kragen ManſchettenSonnabend den 29 d M im Geſchaäftslokal Leipzigerſtr 55 von Sb

ausverkauft werden 41i
vormittags 12 u nachmittags von 26 Uhr zu billigen Preiſen S

ert Brand Konkursverwolter S

Servitenrs Hofenträger u

Aus verl za f
ſ ſollen von

i Wohnungs
a Jh Einrieht nh Sinriechtungen

9 2 in einfacher u eleganter Ausführung 5 9
c 5 zu billigen Preisen 9
W G 2 7 6 9Nöbelfabrik G Schaible

e e Magazin S 9c Gr Märkerstrasse 26 am Ratskoller
S Fernsprecher Nr 1111 2S v r e

z BZesichtigung meines grossen LCagers 5
gern gestaftet

S
Se e 50C

Gekaufte Möbel werden zur späteren Lieferung
aufbewahrt

e e e V

Gebr Priecimaamm Marienſtraße 24

blicklichen Bereitung je einer
zum

Man verlange und nehme
nur die ſeit 1875 beſtbewährte

laſche in richtiger Stärke für die T
Früchte Einmachen naturel oder weinfarbig 1

Elb s

a

Gejündeſter Tafel und Einmache EſſigJn geſunde für 10 ganze Flaſchen Eſſig mit Teilung zur augen

afel oder
Mark

Eſſenz
In Halle echt zu i T vaben bei

Aug ApeltCarl Bartels
Ludwig BarthV Beerholdt
A BRerndt Steinweg
Ernst HeyerCarl Otto Büseh
Wilhelm Ender
BVrvust Fischer Moritzzwinger 1
Wilh Franke
A Vröhnert
Gustav Faohrmann
V W Glaeser
Helmbold Co
Otto Hoppe
Ernst JentaschApotheker Carl Junge Schwanen

Drogerie
Paul Ke elAvpotheker Carl Krütgen
Bruno MülleAug Nauenderr Reilſtraße 131
Otto Noneck

Ernst OchseG e NachE Curt Sieben
iner

r e Petoer
PottelArno RaschSprengel Rink
Theodor Stade
A SteinbachHugo schulse Neumarkt Drogerie
Franz SchumannPaul Thronieker Reilſtraße 1
A TrautweinGeorg Uber A Schlüter Neht
Oswald WeiseRobert Weise Bu den 2 goldenen

Zuckerhüten
A O Werner

H Ch CoGebr Zornad öeköllade bei

R Sander
Hür den Anzeigentell verantwortlich Ernſt Böhme in Halle

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

ne Von der Bise Apold zu rüi e lCeh Med Rat D Risel
Kl Kreisardzt

Pür die Kaivertage
empfiehlt

pAotha Appar7a

neuester Konstruktion
ölms und Platten

kerdinand Bimpage

Photograph u Handlung
Alte Promenade 9 I

h

H R Heinicke G Chemnitz
Specialgaschàaft I Wilbelmplatz 7

für e ros te und AnFabrik ege hontentfrei
Sohbornsteinbau Höchsten

und Sehorpstein der
Dampfkessel Erde von 140 m

Einmauerungen J Höhe ausgeküdbrt

i a e S S
meee 7 a4 3El El SC 7 a 4e

e e J

Zum Kuiſerbeſuch

Dekorationen jeder Art wie Eichen
lanb Gnirlaunden Fahnen Länder
wappen Stadtwappen v Halle a
Kaiſer n Kaiſerin TrausparenteKriegerſprüche

empfiehlt in Rieſen Auswahl
5 in Rabatt Sparmarken

Albin rkg 2

i eDe o e e
t efel ädet h n

von on den e
e eſichere ſchnelle rün Vertrauensvoll Fr Schöneich

Berlin Lanſitzerſtraße B

wangs Verſteigerunggonnen den 29 Auguſt 130

e enere ez le Wenfabrit v F Pampes3 gr Braunſwenſilter
a ſoſgytige

Gerichtsvollzieher in Halle a
Mit 2 Belbliſtiern
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